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Rathaus Oppenau heute geschlossen

Oppenau (red/rüd). Das Rathaus und das Tourismusbüro sind
heute,Montag, geschlossen. Die OrtsverwaltungMaisach ist
heute ebenfalls geschlossen. In dringenden Fällen ist Ortsvor-
steherin ElfriedeWatzl,� 07804/2630, telefonisch erreichbar.
Die Ortsverwaltungen Lierbach undRamsbach sind ab heute
bis einschließlich 20. Februar geschlossen. In dringenden Fällen
sind die StadtverwaltungOppenau,� 07804/48 0, Ortsvorstehe-
rin CamillaMaier, Lierbach,� 07804/683 oder Ortsvorsteher
Hubert Treyer, Ramsbach,� 07804/706, telefonisch erreichbar.

Kurz und bündig

Der Piraten-Tanz der Narrenzunft Oberkirch war ein Hingu-
cker auf der Narro-Party. Foto: Stefanie Huschle

Oberkirch (shu). Am Fas-
nachtssamstag stieg in der
Erwin-Braun-Halle die Nar-
ro Party der Narro Gruppe
Oberkirch. Zum Programm
trugen Narrenzünfte, Fanfa-
renzüge und Guggenmusik-
gruppen bei.

Unter anderem brachte die
Narrenzunft Oberkirch einen
beeindruckenden Piraten-

Showtanz auf die Bühne. In
den Pausen sorgte DJ Nic für
Stimmung, sodass sogar auf
den Tischen getanzt wurde.

Mehrere einladend ge-
schmückte Bars sorgten in
der Halle für eine tolle At-
mosphäre. Wer etwas Ruhe
brauchte, besuchte im Ober-
geschoss die Kaffee- und
Kuchentheke.

Auf den Tischen
wurde getanzt
Narro-Party in der Erwin-Braun-Halle Oberkirch

Oppenau. Die Erstürmung
des Rathauses Oppenau
musste wegen Umbaus
ausfallen. Im Ersatzge-
bäude Renchtalbank
leistete Bürgermeister
Thomas Grieser keinen
Widerstand: »Es ist alles
beim Alten – kein Haus,
kein Geld. An unserem

Rathaus wird noch immer
gebaut und an den Kos-
ten rumgekaut«, erklärte
er. Oberzunftmeister
Meinrad Birk und die
Schlappgreten sind selbst
heimatlos. Denn »das alte
Schulhus isch entkernt,
un mir wurde mit ent-
fernt.« Foto: Horst Hoferer

Kein Haus, kein Geld

16-Jähriger niedergeschlagen und getreten

Freudenstadt/Bad Peterstal-Griesbach (red/rüd). EinUnbe-
kannter hat amFreitagabend, gegen 17.30 Uhr, auf demMark-
platz in Freudenstadt einen 16-Jährigen niedergeschlagen und
mit demFuß gegen denKopf getreten. Anschließend flüchtete
der Täter in Richtung Lauterbadstraße. Erwar in Begleitung ei-
nesweiteren jungenMannes, der zuschaute. Die beidenwaren 16
bis 17 Jahre alt, dunkel gekleidet und 170 bis 180 cm groß. Einer
trug eine Basecap. DasOpfermusste imKrankenhaus behandelt
werden. Hinweise an die Polizei Freudenstadt,� 07441/5360.

Polizeibericht

Bad Peterstal-Griesbach
(juf). Mit dem Zunftmeister-
empfang startete die Narren-
zunft Bad Peterstal am Sams-
tag in ihren Jubiläumsabend.
»Die Fasent kann verbinde vie-
le Natione, un des weit über al-
li Generatione. A bissle Tole-
ranz von alle Seite, dann tut
sich die Freundschaft von alloi
usbreite«, begrüßte Präsident
Klemens Serrer die Gäste, die
zum 55-jährigen Bestehen gra-
tulierten.

Rund um die Turnhalle gab
es für alle Narren ein kulina-
risches Angebot im Narren-
dorf. Schnell füllte sich auch
die Halle beim Programm, das
viel für die Ohren, aber auch
Sehenswertes, nicht nur für
männliche Besucher bot. Gug-
gemusiken wie die »Eschagra-
ba Tröder« aus Alpirsbach, die

»Kippener Moore Bätscher«,
die »Notehobser Rastatt« oder
auch die »Knallfrosch Com-
bo Weier« dröhnten dem Pu-
blikum gekonnt und in fanta-
sievollen Kostümen die Ohren
voll.

Zur Abwechslung und als
kleine Erholung für die voll be-
anspruchten Gehörgänge der
Besucher gab es Showtänze
der Gastgeber aus Bad Peter-
stal, der Narrenzunft Jettin-
gen und der Narrenzunft „Wie-
rer Frösch“, teilweise sogar
mit akrobatischen Einlagen.
Dass sich die Mädels dabei kei-
ne Knoten in die Beine tanzten,
ist vermutlich den vielen Pro-
ben zu verdanken, die hinter
den anstrengenden Darbietun-
gen liegen. Nicht nur die Män-
ner im Publikum verlangten
von den Tänzerinnen Zugaben.

Jubiläumsabend in Peterstaler Halle
Zünfte gratulierten mit Showtänzen und attraktiven Einlagen/Reichlich Zugaben wurden gefordert

Die Schlossberg Hexa Vöhringen bauten sich zur Pyramide auf. Jede Gruppe hatte sich für das Publikum ein ganz eigenes Spekta-
kel ausgedacht. Fotos: Jutta Schmiederer

Großes Programm
in Bad Peterstal: Zur
Feier des 55-Jährigen
marschierten viele
befreundete Zünfte und
Musikkapellen mit, die
für ein schönes Spekta-
kel sorgten.

VON JUTTA SCHMIEDERER

Bad Peterstal-Griesbach.
Fünf Stunden Anreise, diesen
weiten Weg nahmen die »Fase-
nickl Kipfenberg« auf sich, um
am Jubiläumsumzug in Bad
Peterstal teilzunehmen. »Ja, es
isch wohr, hoorig isch die Katz
schu sit 55 Johr«, unter diesem
Motto feiert die Narrenzunft

Bad Peterstal in diesem Jahr
ihren närrischen Geburts-
tag, der mit dem Umzug am
Sonntag einen Höhepunkt
erlebte.

Elferrat Thomas Huber
moderierte mit allerlei när-
rischen Infos den Aufmarsch
der befreundeten Zünfte aus
nah und fern. Und wenn er
denMut hatte zu fragen, ob die
Gäste denn auch Konfetti da-
beihätten, so bekam er gleich
eine Ladung davon als Antwort
ab.

Angeführt wurde der när-
rische Lindwurm von den ver-
einten Musikkapellen aus Bad
Peterstal und Oppenau. Hexen
von Bad Peterstal bis Scherz-
heim, tierische Masken von

Rhinschnooge Kap-
pel über die Katzen
der Almenkutz von
St. Wendel bis zur
Fantasiegestalt Il-
wedritsch der Gast-
geber, dazu jede
Menge Zukunft in
Gestalt von hästra-
gendem Narrensa-
men, die Mischung
war bunt und le-
bendig.

Bunt trieben
es viele Masken-
träger auch mit
den Zuschauern.
Konfetti im locki-
gen Haar zähl-
te da noch zu
den harmlosen
Varianten, ein
»gestohlener«
Schuh zwang
zur Verfol-
gung des »Die-
bes«, und die
Ilwis netzten
ihre Opfer ein

wie vor kurzem noch die Weih-
nachtsbäume.

»Erholen« konnten sich die
so geplagten Opfer im Konfet-
tibett der Quellengeister oder
im Strohbad der »Notir auf
Fürsteneck« aus Oberkirch.
Manche Gruppe zeigte spezi-
elle Eigenheiten. So ließen die
»Fasenickl Kipfenberg« ihre
Seile mit lautem Knall schnel-
len, beim Fanfarenzug Kappel
wirbelten junge Männer ge-
konnt ihre Fahnen durch die
Luft und die »Schlossberg He-
xa Vöhringen« bauten gleich
eine ganze Pyramide aus He-
xen fürs Publikum auf.

Hexenzauber mit viel Konfetti
Peterstaler Narrenzunft feierte gestern 55-Jähriges mit einem großen Umzug/ Buntes Treiben im Ort

Der Narrensamen der Peterstaler Hexen durfte auf dem Wagen mitfahren. Eine Lahrer Laubenhe-
xe hatte sich den Schuh einer Zuschauerin geschnappt (kleines Foto).
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Der Jubiläumsabend der Peterstaler Narrenzunft wurde in der
Turnhalle gefeiert. Foto: Jutta Schmiederer
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AUS DEM RENCHTAL


